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hinzugesetzt Hoc anno Linus passus est et Clemens papa factus, qui sedit
mense I, diebus XV, quo passo Clemens intronizatur, sedit annis VIIII.
Als Quelle dieser Angaben scheiden die Historia Romana, die Historia
Langobardorum und die verschollenen Hersfelder Jahrbücher aus.
Vermutlich diente ein Papstkatalog als Vorlage. Im Zusammenhang
mit der Frage nach der Textstufe, auf welcher diese Nachrichten ein-
gefügt wurden, muß auf das die Petrusnachfolger betreffende ’Son-
dergut‘ im Berichtszeitraum nach 727 in O1 und O2 verwiesen wer-
den125. Wechselndes textliches Plus zu derselben Thematik, nämlich
der Sukzession und Pontifikatsdauer der Päpste, könnte auf die Exi-
stenz dieser Mitteilungen bereits in der Urfassung der Annales Otten-
burani deuten.

4. Zusammenfassung

Die Vorlagenuntersuchung des unedierten Anfangs der Annales Ot-
tenburani ergab, daß sie bis zum Berichtsjahr 727 im wesentlichen auf
der Historia Romana und der Historia Langobardorum des Paulus Dia-
conus basieren. In diesen als Weltchronik angelegten Materialkern
wurden einzelne Informationen aus den verschollenen Annales Hers-
feldenses eingestreut, welche für die annalistisch strukturierte Darstel-
lung ab 727 als Hauptquelle dienten. Im nicht edierten Werkabschnitt
sind ferner vereinzelt Anklänge an folgende Schriften zu verzeichnen:
Augustins De civitate Dei, Cassiodors Historia ecclesiastica, Priscians
Institutiones grammaticae, Suetons De vita Caesarum sowie die Roma-
na des Jordanes126. Inhaltlich unterscheiden sich die drei mittelalterli-
chen Textzeugen der Jahrbücher in diesem Teil vor allem durch die in
A fehlenden fünf Passagen von O1 und O2 (vier Exzerpte aus der Hi-
storia Langobardorum und eine merowingisch-karolingische Herr-
schergenealogie). Demgegenüber verfügt Abschrift A in diesem Be-
richtsabschnitt über Randnotizen zur Sukzession weltlicher Herrscher
(nach der Historia Langobardorum) und der Päpste (wohl nach einem
Papstkatalog) sowie über komputistische Marginalien (zumindest teil-
weise unter Rückgriff auf die verlorenen Hersfelder Jahrbücher).

125) Siehe oben Anm. 43. Vgl. ROBINSON, Annalen (wie Anm. 2) S. 541
Anm. 12.

126) Siehe oben Anm. 109 (Augustinus) und unten S. 120 f., Anhang IV, Nr. 6
(Cassiodor), Nr. 8 (Priscian), Nr. 4 (Sueton) und Nr. 3 (Jordanes).


